02 Beteiligungsmanagement E rfu rt

LANDESHAUPTSTADT
THURINGEN
Der Oberbiirgermeister

Titel der Drucksache:

Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der Drucksache O 1 2 7/2 5
Erfurter Bahn GmbH

Entscheidungsvorlage

Stadtrat

6ffentlich
Beratungsfolge Datum Behandlung Zustandigkeit
Dienstberatung OB 24.07.2025 nicht 6ffentlich Vorberatung
Ausschuss fur Wirtschaft und Beteiligungen 27.08.2025 6ffentlich Vorberatung
Stadtrat 17.09.2025 offentlich Entscheidung

Beschlussvorschlag

01
Der Jahresabschluss 2024 der Erfurter Bahn GmbH mit einer Bilanzsumme von
107.469.106,94 Euro und einem Bilanzgewinn von 543.972,33 Euro wird festgestellt.

02
Der Bilanzgewinn des Jahres 2024 in Hohe von 543.972,33 Euro wird wie folgt verwendet:

- An die Gesellschafterin Landeshauptstadt Erfurt werden brutto 360.000,00 Euro
ausgeschittet. Der Auszahlungsbetrag betrdgt 303.030,00 Euro netto. Der
auszuschiittende Betrag ist vier Wochen nach Beschluss der Gesellschafterversammlung
fallig.

- Der verbleibende Betrag von 183.972,33 Euro wird in die anderen Gewinnrlcklagen der
Erfurter Bahn GmbH eingestellt.

03
Der Geschaftsfihrer Herr Michael Hecht wird fiir das Geschaftsjahr 2024 entlastet.

04
Der Aufsichtsrat wird flr das Geschaftsjahr 2024 entlastet.

05

Als Abschlussprifer fir den Jahresabschluss 2025 der Erfurter Bahn GmbH einschliellich der
Uberprifung der OrdnungsmaRigkeit der Geschaftsfuhrung gemaR § 53 Haushaltsgrundsatze-
gesetz und des Lageberichtes 2025 wird die PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft (pwc), Bahnhofstrale 38, 99085 Erfurt bestellt. Der
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Prifungsbericht ist der Gesellschafterin Landeshauptstadt Erfurt auch in elektronischer Form zur
Verfugung zu stellen.

24.07.2025, gez.i. V. Langguth

Datum, Unterschrift
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Nachhaltigkeitscontrolling Nein D Ja, siehe Anlage | Demografisches Controlling Nein |:| Ja, siehe Anlage

Finanzielle Auswirkungen |:| Nein Ja — Nutzen/Einsparung |:| Nein Ja, siehe Sachverhalt

l Personal- und Sachkosten (in EUR) /
Personalkosteneinsparung (in VbE)

Deckung im Haushalt I:I Nein Ja Gesamtkosten EUR

l

2025 2026 2027 2028
Verwaltungshaushalt Einnahmen 303.000 EUR EUR EUR EUR
Verwaltungshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR
Vermdgenshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Vermdégenshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR

D Deckung siehe Entscheidungsvorschlag

Fristwahrung

Ja D Nein

Anlagenverzeichnis

Anlage 1 Sachverhalt ausfihrliche Version — nicht 6ffentlich -

Anlage 2.1 Bericht Uber die Priufung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 und des
Lageberichts fur das Geschaftsjahr 2024

Anlage 2.2 Korrekturschreiben zum Jahresabschluss Erfurter Bahn GmbH 2024

Anlage 3 Auszug Protokoll der Aufsichtsratssitzung vom 09.07.2025 — vertraulich

Anlagen 1 bis 3 nur fiir Stadtratsmitglieder und sachkundige Biirger des Ausschusses WBD.

Der Prifungsbericht 2024 einschliellich des Berichts tber die Prifung der OrdnungsmaRigkeit der
Geschaftsfihrung gemall § 53 HGrG liegt in den Fraktionen zur Einsichtnahme aus und ist als
Anlage zur Drucksache eingestellt.

Sachverhalt

Auf der Grundlage des Stadtratsbeschlusses 0176/24 vom 14.08.2024 und Beschluss der
Gesellschafterversammlung vom 30.08.2024 erteilte der Aufsichtsratsvorsitzende der Erfurter
Bahn GmbH (EB) der WIBERA Wirtschaftsberatung AG den Auftrag, den Jahresabschluss zum
31.12.2024 und den Lagebericht fur das Geschdftsjahr 2024 gem. § 316 ff. HGB zu prifen. Der
Prifungsauftrag umfasst auch die Feststellungen nach § 53 Haushaltsgrundsatzegesetz (HGrG).

Nach dem Ergebnis der Prifung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsdtze
ordnungsmaliiger Buchfihrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der
Vermoégens-, Finanz- und Ertragslage der Erfurter Bahn GmbH (EB). Der Lagebericht entspricht den
gesetzlichen Vorschriften und vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
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Gesellschaft. Er geht in erforderlichem Umfang auf die Chancen und Risiken der kinftigen
Entwicklung ein.

Die Vermogens- und Kapitalstruktur der Gesellschaft ist geordnet. Die Prifung hat zu keinen
Einwendungen gefihrt. Fir Buchfihrung, Jahresabschluss und Lagebericht wurde mit Datum vom
07.05.2025 ein uneingeschrankter Bestatigungsvermerk erteilt. Die gem. § 53 HGrG durchgefiihrte
Prifung der OrdnungsmaRigkeit der Geschdftsfiihrung hat keine Feststellungen ergeben, die fir
die Beurteilung von Bedeutung sind.

Die Feststellung des Jahresabschlusses 2024 wird empfohlen.

Die EB schlieRt das Geschaftsjahr 2024 mit einem Jahresiberschuss von 657.921,96 Euro (Vor;j.
920.310,14 Euro) ab. Unter Beriicksichtigung der Entnahme aus und der Einstellung in die
zweckgebundenen Riicklagen wird zum 31.12.2024 ein Bilanzgewinn i. H. v. 543.972,33 Euro (Vorj.
1.177.260,39 Euro) ausgewiesen.

Der Fortbestand der EB ist durch langfristige Verkehrsvertrage (Netz Ostthiringen bis 2036,
Dieselnetz Kissinger Stern bis 2028, Pfefferminzbahn bis 2029) grundlegend gesichert. Der
Fortbestand des Tochterunternehmens Sud Thiuringen Bahn (STB) ist durch den bestehenden
Verkehrsvertrag Dieselnetz Stidthiiringen bis Dezember 2028 gesichert. Die Gesellschaft wird sich
im Jahr 2025 und den folgenden Jahren weiterhin an relevanten Ausschreibungen beteiligen und
sieht hierin eine Mdglichkeit der weiteren Sicherung bzw. Ausweitung der Verkehrsleistungen.
Darlber hinaus ist eine Leistungsverstdrkung in der Sparte Guterverkehr geplant.

Insgesamt bestehen aus Sicht der Geschaftsfihrung keine bestandsgefahrdenden Risiken.

Die nicht vorhersehbaren Entwicklungen der Kosten, insbesondere im Energiebereich sowie bei
Lieferungen und Leistungen, stellen aktuell ein hohes Kostenrisiko dar, da die teilweise nicht
konforme Dynamisierung bzw. Anpassung der Zuschiisse in den Verkehrsvertragen keinen
addquaten Ausgleich schafft.

Mit Beendigung der Corona-Pandemie hat sich die Fahrgastnachfrage gut erholt und mit der
Einfihrung des Deutschlandtickets zum 01.05.2023 einen stabilen Zuwachs von derzeit 30 % -
40% im Durchschnitt aller Verkehrsleistungen erreicht. Fir die mit der tariflichen Absenkung
verbundenen Einnahmeverluste ist jedoch der zwingende und zur Liquiditats-sicherung zeitnahe
Verlustausgleich durch Bund und Lander notwendig.

Das nicht addquat mit der Verkehrsnachfrage steigende Kapazitdtsangebot der Zlge fihrt derzeit
zur deutlichen Verschlechterung der Piunktlichkeit auf Grund steigender Fahrgastwechselzeiten
an den Stationen und wird durch massiv ansteigende Bautdtigkeit auf der Infrastruktur verstarkt.
Die hier greifenden vertraglichen Entgeltminderungen belasten das Unternehmen stark und sind
dringend den gedanderten Bedingungen anzupassen

Der demografische Wandel und der damit verbundene Fachkraftemangel fuhren mittel- bis
langfristig zu moglichen Einschrankungen bei der Verfiigbarkeit von Personal. Die EB wirkt dem
durch starkere Eigenausbildung im Azubi- und Umschulungsbereich sowie gezieltes Personal-
Recruiting entgegen.

Der Aufsichtsrat der EB befasste sich in seiner Sitzung am 09.07.2025 intensiv mit dem
Jahresabschluss 2024 und empfiehlt der Gesellschafterversammlung dessen Feststellung sowie

Drucksache : 0127/25 Seite 4von 5



die Entlastung des Geschaftsfuhrers.

DA1.15 Drucksache : 0127/25 Seite 5von 5
LV1.51

01.11
© Stadt Erfurt



	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

